
Die Straße der Lieder und der Grenze

Diese Straße, auf Finnisch Runon ja Rajan tie, führt 

über 1080 km an der finnischen Ostgrenze entlang vom 

Finnischen Meerbusen bis nach Salla in Lappland.

Ein geographisches Charakteristikum im Süden der 

Ferienstraße ist das mit Wasserflächen gesprenkelte 

Saimaa-Seengebiet mit den großen Teilseen Großer 

Saimaa, Pihlajavesi und Puruvesi.  Der Ladogasee 

in Russisch-Karelien macht sich klimatisch bis ins 

ostfinnische Parikkala bemerkbar.

Im finnischen Nordkarelien hebt sich das Land zu 

langgezogenen Höhenzügen, von denen der Koli am 

großen See Pielinen der bedeutendste ist, auch weil er 

aus dem ältesten Gestein Finnlands besteht.

Typisch für die weiter nördlich gelegene Provinz Kainuu 

sind ihre ausgedehnten Wälder und die großen taiga-

artigen Wildnisgebiete.

Die ersten Rentierzäune an der Grenze zu Lappland 

heißen Sie im Land der Rentierzuchtgebiete, der 

Tundra und der Fjells willkommen.

Im Jahr 2002 hat sie von der Finnischen 

Straßenverwaltung den Status einer 

Ferienstraße erhalten und 2003-2004 

wurde sie mit den internationalen 

Ferienstraßenschildern versehen.
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Lappeenranta

Lappeenranta hat sich seit Jahrhunderten 
an der Grenze der östlichen und westlichen 
Kultur vergrößert. Lappeenranta erhielt 1649 
die Stadtrechte. Sowohl der schwedische als 
auch der russische Einfluss sind vielleicht am 
besten im ältesten Teil der Stadt, der Festung, 
zu sehen. 

Vom Bahnhof Vainikkala fahren Sie mit dem 
Zug in nur 1,5 Stunden nach St. Petersburg. 
Die Grenzstation Nuijamaa liegt etwa 30 km 
von Lappeenranta entfernt.
Im Sommer erhebt sich auf den Gipfel des 
Linnoitusniemi Finnlands größte Sandburg.
Touristeninformation von Lappeenranta 
Einkaufszentrum IsoKristiina, Brahenkatu 5 
Tel. +358 5 667 788, lappeenranta@gosaimaa.com 
www.visitlappeenranta.fi, www.gosaimaa.com

Imatra  

Bei den Stromschnellen-Shows im Sommer 
können Sie das Brausen des Imatrankoski-
Flusses, Finnlands ältester Touristenattrak-
tion, bewundern. Es gibt auch ein prächtiges 
Schlosshotel am Rande des Imatrankoski. Die 
Stromschnellen werden auch im Kalevala-Epos 
erwähnt Um die Stromschnelle befindet sich 
Finnlands erster Naturpark. Imatra hat zwei 
Spas.

Touristeninformation von Imatra Region 
Tel. +358 20 617 7777, imatra@gosaimaa.com 
www.gosaimaa.com, www.vuodenparasloma.fi

Parikkala

Die in Finnland und im Ausland weithin be-
kannte ITE-Kunstsammlung des Statuen-Parks 
Parikkala ist eine interessante Attraktion 
entlang der Straße Nr. 6. Siikalahti ist der wert-
vollste Vogelseen in unserem Land und ein 
interessantes Wanderziel für Vogelliebhaber, 
Naturfotografen und Familien mit Kindern. 
Neben Vogelschutzgebieten können Sie in 
Parikkala auch Dorflandschaften, Kirchen und 
Museen erkunden.
www.visitparikkala.fi

Kitee

Das Gebiet von Kitee ist schon mindestens 
seit dem 15. Jahrhundert ununterbrochen 
besiedelt. Markierte Naturlehrpfade vermitteln 
einen repräsentativen Einblick in die Natur der 
Region mit ihren kleinen Hainwäldern, ihren 
Landrücken, Seen, Mooren und Sümpfen. 
Kitee hat ebenfalls große Gewässer, an denen 
Sie Unterkunft, Strandleben, Bootfahren und 
Angeln genießen können.
Touristeninformation von Kitee im Sommer: 
Kitee Tourist Information – A Nightwish Story 
Kiteentie 13, 82500 Kitee, Tel. +358 40 105 1020 

Sovintola, Pyhäjärventie 8, Kesälahti,  
Tel. +358 40 105 2008

Zu anderen Zeiten matkailuneuvojat@kitee.fi

Tohmajärvi

Typisch für die Landschaft von Tohmajärvi 
sind die reizvollen felsigen Höhenzüge und 
die weitläufigen Sumpf- und Moorgebiete. 
Die von der Nähe des Ladogasees geprägte 
Vegetation ist vielgestaltig und wuchernd grün. 
Die interessanteste Kultursehenswürdigkeit 
von Tohmajärvi ist die im Ortsteil Kirkkoniemi 
gelegene älteste erhaltene Holzkirche der 
Region aus dem Jahr 1756. Ihre Lage ist als die 
schönste Finnlands bezeichnet worden. 

Am internationalen Grenzübergang Niirala 
gelangt man schnell über die Grenze und in 
die wunderbaren russischen karelischen Land-
schaften. Hinweis: EU-Bürger benötigen für 
Russland ein Visum.
Itähuolinta, Ysitien Portti, Kauppatie 4 A, Niirala 
Tel. +358 500 164 351, asiakaspalvelu@itahuolinta.fi
Gemeindeamt, Järnefeltintie 1, Tohmajärvi 
Tel. +358 40 105 4015, +358 40 105 4028 
kunnanvirasto@tohmajarvi.fi

Joensuu

Joensuu ist das regionale Zentrum Nordkare-
liens am nördlichen Ufer des Pyhäselkä-Sees 
an der Mündung des Flusses Pielisjoki und 
die zweitgrößte Stadt in Ostfinnland. Die 
Atmosphäre der Stadt wird durch den Fluss 
Pielisjoki und das Stadtzentrum mit seinen 
vielfältigen Dienstleistungen geschaffen - nicht 
zu vergessen die karelische Lebensweise auf 
dem Marktplatz. Der Fluss Pielisjoki wird in der 
Innenstadt von sieben Brücken überquert. Das 
Stadtbild wird vom von Eliel Saarinen ab 1914 
entworfenen Rathaus dominiert.
Gemeindeamt, Rantakatu 20, 80100 Joensuu  
Tel. +358 13 267 7111, kirjaamo@joensuu.fi 
www.joensuu.fi

Ilomantsi

Ilomantsi ist bekannt für seine fröhlichen 
Bewohner, als östlichste Kommune Finnlands 
und der ganzen EU, als kriegshistorischer 
Schauplatz, als Kalevala-Ort, als Ort mit dem 
in Finnland höchsten Anteil an Mitgliedern 
der Orthodoxen Kirche, für seine wilde Natur 
und Tierwelt sowie als Hüter der karelischen 
Kultur.

Zur reichhaltigen karelischen Tradition von 
Ilomantsi gehören Gastfreundschaft, Kalevala-
Gesang und Kantelemusik wie auch traditio-
nelle Gerichte. Hier steht die größte orthodoxe 
Holzkirche Finnlands. Viele Denkmäler erzäh-
len von den Kämpfen im Zweiten Weltkrieg. 
Touristeninformation von Ilomantsi im Sommer: 
Runendorf Parppeinvaara, Tel. +358 50 337 7379

Touristeninformation das ganze Jahr über: 
visitilomantsi.fi, Tel. +358 50 337 7379

Lieksa  

Lieksa liegt zwischen dem See Pielinen und der 
russischen Grenze. Bekannt ist die Stadt vor 
allem für zwei Sehenswürdigkeiten: Koli und 
die Stromschnellen von Ruunaa. Die felsigen 
Koli-Höhenzüge gegenüber von Lieksa auf der 
anderen Seite des Pielinen, sind Überreste 
einer Millionen Jahre alten Bergkette. Der Blick 
von den hoch aufragenden Bergkuppen über 
die Seenlandschaft des Pielinen ist ein wesent-
licher Bestandteil der Bildkunst der finnischen 
Nationalromantik.
Geschichte kann in der Nähe des Zentrums 
von Lieksa im zweitgrößten Freilichtmuseum 
Finnlands, dem Museum Pielinen und im 
Flitterwochenziel von Jean Sibelius im Speicher 
Monola erlebt werden. In Vuonisjärvi hingegen 
befindet sich das Atelier der Bildhauerin Eva 
Ryynänen und die schöne Holzkirche von 
Paateri. 
Touristeninformation von Lieksa 
Pielisentie 3, Lieksa, Tel. +358 40 1044 680 
asiakaspalvelu@lieksa.fi, www.lieksa.fi
Touristeninformation von Koli 
Ylä-Kolintie 2, Koli, Tel. +358 45 138 7429 
info@koli.fi, www.koli.fi

Nurmes  

Die Natur im Stadtgebiet von Nurmes wird 
bestimmt von weitläufigen, felsigen und be-
waldeten Höhenzügen und vom Nordteil des 
großen Sees Pielinen.
Das am Stadtrand von Nurmes errichtete 
Bomba-Haus und das karelische Dorf in seiner 
Umgebung sind Rekonstruktionen, die von der 
reichhaltigen karelischen Kultur zeugen sollen.
Ab Anfang 2020 umfasst Nurmes auch Valti-
mo, die nördlichste Region Nordkareliens. 
Touristeninformation von Bomba 
Tel. +358 50 406 6122, kati.lipponen@pikes.fi

Kuhmo

Von Kuhmo kann man nicht sprechen, ohne 
die Kammermusik zu erwähnen. Hier findet 
alljährlich im Juli ein internationales Kammer-
musikfestival statt. Andererseits erkennt man 
in dieser flächenmäßig größten Stadt Europas 
den Einfluss der Taiga an der großen Zahl der 
Bären, Wölfe, Luchse und Vielfraße, der vier 
finnischen Großraubtiere.
Neben einer großen Auswahl an Naturaktivi-
täten hat Kuhmo auch ein kriegshistorisches 
Museum zum Thema Winterkrieg zu bieten.
Touristeninformation von Kuhmo 
City Library, Pajakkakatu 2, 88900 KUHMO 
Tel.+358 44 725 5307 
matkailu@kuhmo.fi, www.kuhmo.fi

Suomussalmi

Hunderte von steinzeitlichen Wohnstätten und 
die Felsmalereien von Värikallio (wörtl. ‘Farb-
fels’) im Nationalpark Hossa zeugen davon, 
dass das Gebiet schon seit tausenden von 
Jahren besiedelt ist. Im Gebiet der Kommune 
Suomussalmi liegen auch die beiden einzigen 
weißmeerkarelischen Dörfer auf finnischer 
Seite, Kuivajärvi und Hietajärvi, wie auch zahl-
reiche Kampfstätten aus dem Winterkrieg, von 
denen die bekannteste die mit dem Namen 
Raatteen tie (dt. Straße von Raate) ist.
Touristeninformation von Suomussalmi 
Jalonkaarre 5, 89600 Suomussalmi 
Tel. +358 44 777 3250 
visit@suomussalmi.fi, www.visitsuomussalmi.fi

Kuusamo

Kuusamo ist ein Paradies für Natururlau-
ber. Im Norden des Stadtgebiets liegt der 
Nationalpark Oulanka, dessen Landschaft von 
atemberaubenden Schluchten, Wildwassern 
und Höhenzügen bestimmt wird. Wanderer, 
Paddler und passionierte Motorschlittenfahrer 
finden hier ein weitläufiges Netz von Routen.
Kuusamo Info 
Tel. +358 40 860 8365, info@kuusamo.fi
Tourism Centre Karhuntassu 
Torangintaival 2, 93600 Kuusamo

Salla

Salla liegt in Ostlappland, fast komplett nörd-
lich des Polarkreises. Das kommunale Winter-
sportzentrum befindet sich im Salla-Fjällgebiet. 
Im Norden der Gemeinde erstreckt sich das 
Wildnisgebiet von Tuntsa. Salla hat einen inter-
nationalen Grenzübergang zu Russland.
Touristeninformation von Salla 
Myllytie 1, 98900 Salla 
Tel. +358 400 269 838, tourist.info@salla.fi
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